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Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Juli / August ‘24  
ist der 18. Juni ‘24 um 10.00 Uhr.  
Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de

KATHOLIKENTAG 
IN ERFURT

In diesem Jahr findet der 
Katholikentag in Erfurt 
statt. 
Er wird sicher sehr geprägt 
sein durch die Kirchen- und 
Glaubenserfahrung unse-
rer ostdeutschen Brüder 
und Schwester.
 
Anmeldung und Programm 
laufen bereits. Dorothee 
Janssen wird teilnehmen. 
Wer Interesse hat, kann mit 
ihr Kontakt aufnehmen, so 
dass sich die Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen der Pfarrei vor Ort treffen können.
Anmelden können Sie sich hier: 
https://www.katholikentag.de/anmelden

Erfurt 
29. Mai – 2. Juni 2024
katholikentag.de

ZUKUNFT hat der 
MENSCH des FRIEDENS



3

Vorwort .
Die hohen Feiertage finden in  
diesem Jahr früh ihren Abschluss.  
Pfingsten fällt mitten in den Monat Mai und beendet die lange österliche Zeit.
Es ist das große Fest der Bewegung.
Die ersten frühen Gemeinden haben aus dem Geist des auferstanden Christus gelebt und daraus das gottes-
dienstliche und das alltägliche Leben gestaltet. Sie wussten sich mit dem Geist der Freiheit verbunden,  
der mit Ostern eine gänzlich neue Qualität errungen hat.
Vielleicht ist unser heutiges Lebensgefühl, unsere Lebensform eine ganz andere geworden. Dennoch bleibt der 
belebende Geist für alle Zeit auch in unseren Gemeinden gegenwärtig. Das ist das, was weiter in Zukunft in Bewe-
gung hält, natürlich mit den Nebenwirkungen der Veränderungen, den Neuentwicklungen, mit den unterschiedli-
chen Lebensprozessen und vielem mehr.

Bild: Yohanes Vianey Lein
In: Pfarrbriefservice.de

Frohe, gesegnete Pfingsten  
und eine gute, erfrischende Zeit 
im Monat Mai
Ihr/euer Wieland Schmidt, 
Pastor
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.Gottesdienstplan

Gottesdienstplan 
          Mai

Dienstag, 07. Mai ‘24 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt 

St. Liborius, Wengern 18.30 Uhr Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt 

Mittwoch, 08. Mai ‘24 

Donnerstag, 09. Mai ‘24 Christi Himmelfahrt

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Josef, 
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier 

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 11.15 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Samstag, 11. Mai ‘24
St. Peter und Paul, 
Herbede

11.00 Uhr Hochzeit des Paares 
Bruno Dos Santos und Catarina 
Pereira

St. Josef, 
Haßlinghausen

15.30 Uhr Taufe des Kindes Maria 
Louisa de Oliveira 
17.00 Uhr Vorabendmesse 
Jahresgedenken f. + Peter Mainka

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Josef, 
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier zur Eröffnung 
des Marienmonats

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 01. Mai ‘24  Josef, der Arbeiter

Donnerstag, 02. Mai ‘24 Hl. Athanasius

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 03. Mai ‘24 Hl. Philippus und Hl. Jakobus

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Fritz und Huhn

Samstag, 04. Mai ‘24   
Hl. Florian und Hl. Märtyrer von Lorch 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.00 Uhr Taufe des Kindes  
Theo Spennemann
17.00 Uhr Vorabendmesse, 
f. ++ Stanislawa, Jan und Bogdan 
Markowicz

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 05. Mai ‘24 6. Sonntag der Osterzeit

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Wortgottesfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.15 Uhr Taufe der Kinder Felix 
Leo Horst Soiron u. Antonia Gina 
Siegrid Soiron
11.30 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Feier 
der Erstkommunion 
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Donnerstag, 16. Mai ‘24 Hl. Johannes Nepomuk

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier, f. + Georg 
Skowron u. f. ++ Eltern und Ge-
schwister

Samstag, 18. Mai ‘24 Hl. Johannes I.

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

12.00 Uhr Taufe

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse, 
f. + Werner Sante und  
f. ++ Eltern und Schwiegereltern 

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, 
 f. + Karl Hölscher

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Marasko

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Feier der Erstkommunion
12.00 Uhr Taufe d. Kindes Mats Pelka 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier,
f. ++ Thomas und Felix Uhl

Dienstag, 21. Mai ‘24 Sel. Franz Jägerstätter, 
Hl. Hermann Josef 

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

Dienstag, 14. Mai ‘24
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD 
(Frauenmesse)

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Mai-Gottesdienst der
KFD und Senioren

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Wortgottesdienst für 
Demenzerkrankte

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 15. Mai ‘24

Freitag, 17. Mai ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus,
Herbede

10.30 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

15.00 Uhr Maiandacht der kfd, 
anschließend Waffelessen

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 22. Mai ‘24 

Freitag, 24. Mai ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 23. Mai ‘24
St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier 

St. Josef, 
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Nowak u. 
Ulitzka

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 19. Mai ‘24 PfingstenSonntag, 12. Mai ‘24 7. Sonntag der Osterzeit

Josefshaus,
Herbede

10.00 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier 

St. Josef, 
Haßlinghausen

11.30 Uhr Messfeier

Montag, 20. Mai ‘24 Pfingstmontag, 
Hl. Bernhardin von Siena
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.Gottesdienstplan

Gottesdienstplan 
           Juni

Bildquelle: Pixabay

Samstag, 25. Mai ‘24 Hl. Beda der Ehrwürdige,  
Hl. Gregor VII., Hl. Maria Magdalena von Pazzi

Josefshaus,
Herbede

12.00 Uhr Taufe des Kindes Malia 
Barbara Sowa

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

13.30 Uhr Trauung des Paares 
Kevin u. Laura Nikula
18.30 Uhr Vorabendmesse,  
6 WA f. + Margarete Wrase 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

14.00 Uhr Trauung des Paares 
Ann-Christin und Thorsten Moll

St. Josef, 
Haßlinghausen

16.00 Uhr Taufe des Kindes  
Emila Moser 
17.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 26. Mai ‘24 Dreifaltigkeitssonntag

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier mit anschl. 
Prozession um die Kirche

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 28. Mai ‘24
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Hölscher und Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Mittwoch, 29. Mai ‘24 

Donnerstag, 30. Mai ‘24 Hochfest des Leibes 
und des Blutes Christi (Fronleichnam)

St. Josef, 
Haßlinghausen

10.00 Uhr Hochamt mit Prozession 

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

10.00 Uhr Hochamt mit Prozession 

Freitag, 31. Mai ‘24
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Messfeier 

Samstag, 01. Juni ‘24  Hl. Justin

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 02. Juni ‘24 9. Sonntag im Jahreskreis

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Wortgottesdienst

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Nowak u. Ulitzka

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 04. Juni ‘24 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 05. Juni ‘24 Hl. Bonifatius

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Donnerstag, 06. Juni ‘24 Hl. Norbert von Xanten

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 07. Juni ‘24 Heiligstes Herz Jesu

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier
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Aus unserer Pfarrei.
Samstag, 08. Juni ‘24 Unbeflecktes Herz Mariä

St. Josef, 
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Marasko

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 11. Juni ‘24 Hl.Barnabas

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD 
(Frauenmesse)

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Wortgottesdienst für 
Demenzerkrankte

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 12. Juni ‘24

Sonntag, 09. Juni ‘24 10. Sonntag im Jahreskreis

Donnerstag, 13. Juni ‘24 Antonius von Padua

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 14. Juni ‘24 
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Josef, 
Haßlinghausen

15.00 Uhr Messfeier mit  
Krankensalbung

Samstag, 15. Juni ‘24  Hl. Justin

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

11.00 Uhr Taufe des Kindes Leonie 
Schaefer 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

15.30 Uhr Taufe des Kindes Sora 
Yang
17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Antonius,
Buchholz

17.00 Uhr Messfeier zur Außer-
dienststellung der Kirche mit Weih-
bischof Zimmermann

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 16. Juni ‘24 11. Sonntag im Jahreskreis

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 18. Juni ‘24 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier, f. + Siegmund 
Klimek

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus
16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Wortgottesdienst für 
Demenzerkrankte

Mittwoch, 19. Juni ‘24 Hl. Romuald

Donnerstag, 20. Juni ‘24 
St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 21. Juni ‘24 Hl. Aloisius Gonzaga

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier
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.Gottesdienstplan

Samstag, 22. Juni ‘24 Hl. Paulinus v. Nola,  
Hll. John Fischer u. Thomas Morus

St. Josef, 
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier, 
f. ++ Thomas und Felix Uhl

Sonntag, 23. Juni ‘24 12. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag, 25. Juni ‘24
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Hölscher und Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 16.45 Uhr Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 26. Juni ‘24

Donnerstag, 27. Juni ‘24 Hl. Hemma von Gurk,  
Hl. Cyrill von Alexandrien

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier

Freitag, 28. Juni ‘24 Hl. Irenäus

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Samstag, 29. Juni ‘24  Hl. Petrus und Hl. Paulus

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Peter und Paul, 
Herbede

18.30 Uhr Messfeier zum Patro-
natsfest

Sonntag, 30. Juni ‘24 13. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag, 02. Juli ‘24  Mariä Heimsuchung

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier, f. Leb. u. ++ 
d. Fam. Hölscher und Spormann

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel 

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

11.30 Uhr Messfeier  
zum Gemeindefest, f. Leb. u. ++ d. 
Fam. Nowak u. Ulitzka

Mittwoch, 03. Juli ‘24 Hl. Thomas, Apostel

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier 

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzandacht

Donnerstag, 04. Juli ‘24 Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth v. 
Portugal

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 05. Juli ‘24 Hl. Antonius Maria Zaccaria

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Messfeier 

Gottesdienstplan 
           Juli
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Wenn ein Haus errichtet wird mit einer Bedeutung, die 
über seinen Dachgiebel hinauseicht, dann schließt sein 
Bau in der Regel den Grundstein ein – meist gut zu er-
kennen an der Gravur der Jahreszahl. In diesen Wochen 
geht der Blick noch einmal bewusst auf den Grundstein 
unserer Kirche St. Antonius in Buchholz.

Die Jahreszahl 1961 bezeugt mehr als ein Datum. Aus 
ihr spricht der Wunsch damals Verantwortlicher, dem 
christlichen Glauben katholischer Prägung im Gebiet 
des Hammertales und im Schatten des Katzensteins ein 
festes Zuhause zu geben. Die Menschen sollten um eine 
Stätte wissen, an der sie mit ihren Hoffnungen, Ängsten, 
Sorgen und Freuden im Vertrauen auf Gott geborgen 
sind.

Dreiundsechzig Jahre sind seitdem vergangen. Eine Zeit, 
in der das Kirchengebäude zwar gottlob stabil und auf 
festem Grund geblieben ist, doch in der sich das Leben 
drum herum verändert hat. Seit einigen Jahren reagiert 
unser Bistum darauf und mit ihm die Kirchengemeinde 
vor Ort. Der Beschluss des Pfarreientwicklungsprozes-
ses (PEP) im Frühjahr 2018 sieht nun die Aufgabe des 
Kirchortes und seine Überplanung vor.

Wie bereits berichtet, ist es gelungen, mit der Firma bmh 
Architekten aus Bochum einen Investor und Vertrags-
partner zu finden, der das Gelände mit einer nachhal-
tig angelegten Bebauung weitergestaltet unter Einbe-
ziehung des bestehenden Kirchengebäudes. Sogar die 
Pfadfinder können im Sinne des PEP-Votums dort ihre 
Bleibe behalten.

Gleichwohl gibt es die jähe Zäsur und den Abschied von 
der Kirche als geistlichen Versammlungsort. Dieser ist 
nun fest terminiert auf Samstag, 15. Juni 2024 um 17.00 
Uhr. Zur Feier der letzten Heiligen Messe in St. Antonius 
erwarten wir Weihbischof Wilhelm Zimmermann, der in 
der Liturgie mit uns diesen nicht einfachen Schritt gehen 
wird. „Letzte Heilige Messe“ ist leider wörtlich zu neh-
men. Am deutlichsten wird dies, wenn zum Ende des 
Gottesdienstes das Allerheiligste aus der Kirche getra-
gen und nach St. Peter und Paul gebracht wird. Es ist 
ein bewegender Moment, mit dem anschließend die 
Menschen ungern alleine sein oder auseinandergehen 
wollen. Deshalb sind nach der Messe alle zum Ausklang 
und zum weiteren Beisammensein auf dem Gelände 
herzlich willkommen.

Im Namen der Pfarrei St. Peter und Paul, ihrer Gremien 
und Gruppen, sowie ganz persönlich danke ich schon 
jetzt allen, die den Tag und das Abschiednehmen mitge-
stalten werden. Ich danke allen, die sich über die vielen 
Jahre hinweg und bis jetzt in St. Antonius engagieren 
und noch mit einer gewissen Verunsicherung nach vor-
ne blicken. Nicht zuletzt danke ich meinem Mitbruder 
Pastor Jochen Hesse, der über mehr als drei Jahrzehn-
te die Menschen in 
Buchholz seelsorg-
lich begleitet hat 
und der durch die 
Standortaufgabe – 
bedingt durch den 
anstehenden Um-
zug – selbst sehr 
persönlich und 
existentiell getrof-
fen ist, genauso wie 
seine Haushälterin 
Frau Schraa.

Das Allerheiligste 
wird weggebracht, 
doch das Gebäude 
mit samt seinem 
Grundstein wird 
bleiben. So lohnt auch künftig ein weiterer Blick darauf: 
Keiner, der nur von Vergangenem spricht, sondern auch 
von der Zukunft: St. Antonius bleibt ein lebendiger Ort 
und Treffpunkt, den Menschen ihr Zuhause nennen und 
wo Kirche ihren Platz behält. St. Antonius wird buchstäb-
lich nicht grundlos. Und in diesem Zusammenhang kün-
det der Grundstein noch ein weiteres:

Kirche definiert sich nicht allein aus Gebäuden, son-
dern vor allem über ihre „lebendigen Steine“, die vom 
Schlussstein Jesus Christus gehalten und getragen wer-
den. Und es sind diese Menschen, die über das Datum 
des Abschieds hinaus den Grund ihrer Hoffnung und 
ihres Glaubens wachhalten. Dass wir es sind, die dazu 
gehören – diese Erfahrung wünsche ich uns über den 
15. Juni 2024 hinaus. Dazu begleite uns Gott in Seinem 
Heiligen Geist und mit seinem reichen Segen.

Pfarrer Holger Schmitz

St. Antonius wird nicht grundlos
Zur Feier der letzten Heiligen Messe am Samstag, 15. Juni 2024
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Aus unserer Pfarrei.
ZUM TOD VON  
PASTOR  
BERNHARD ALSHUT 
(+16.04.2024)

Heute ist euch in der Stadt Davids 
der Retter geboren;
Er ist der Messias, der Herr.

Diese Verse aus dem Lukasevangelium sind untrenn-
bar mit der Weihnachtsgeschichte verbunden, wie 
sie alljährlich in den Christmetten verkündet wird. Für 
Bernhard Alshut bedeuten sie nicht allein ein regelmä-
ßig wiederkehrender liturgischer Dienst. Sie markierten 
zugleich den Schlüssel zu einem großen Lebensthema, 
das für ihn existentiell und prägend sein sollte. Denn 
wer Bernhard Alshut kennenlernen durfte, bekam durch 
ihn einen Zugang hinein in die prächtige und schillernde 
Welt der Krippenbaukunst. Selbst in diesem Handwerk 
profiliert, hat er Krippenlandschaften unterschiedlichs-
ten Ausdrucks und Typs gestaltet. Eine Leidenschaft, die 
er gerne mit vielen Menschen geteilt und zum Beispiel in 
eigenen Kreativkursen weitervermittelt hat.

Daneben ist ihm das Krippensammeln, sowie der Er-
fahrungs- und Wissensaustausch mindestens genauso 
ein Herzensanliegen gewesen. Früchte dieses umtrie-
bigen Wirkens bildeten die regelmäßigen Krippenaus-
stellungen, an deren Organisation Bernhard Alshut sich 
bis zuletzt immer wieder mit beteiligt hatte. Dass mit 
dem vergangenen Weihnachtsfest 2023 ebenfalls das 
achthundertjährige Jubiläum der kirchlichen Krippent-
radition (der Überlieferung nach durch Franz von Assi-
si begründet) begangen werden konnte, hatte ihn ver-
ständlicherweise sehr stark bewegt.

In der Nacht von Montag auf Dienstag, 16. April 2024 ist 
Bernhard Alshut im Alter von siebenundsiebzig Jahren 
von uns gegangen. Damit endete ein erfülltes Leben, 
das am 09. März 1947 in Gelsenkirchen seinen Anfang 
nahm. Nach der Schulausbildung absolvierte Bernhard 
Alshut neben der Katholischen Theologie zudem ein 
Studium im Fach Theaterwissenschaften. Am 12. März 
1976 empfing er mit sieben anderen Mitbrüdern die 
Priesterweihe durch den Bischof von Essen Dr. Franz 

PASTOR BERNHARD ALSHUT 
(+16.04.2024)
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Hengsbach. Es folgten Stationen als Kaplan in St. Niko-
laus, Essen-Stoppenberg (1976 bis 1980) und St. Cyria-
kus, Bottrop (1980 bis 1985). Seinen Dienst als Pfarrer 
in St. Liborius begann er zum 30. Oktober 1985. Es folg-
ten gut fünfzehn Jahre einer segensreichen Seelsorge 
vor Ort in Wengern, die das Erscheinungsbild der Ge-
meinde bis heute nachhaltig beeinflusst (Kolpingfamilie, 
DPSG-Stamm, Beginn der Pfarrheim-Erweiterung). Ein 
erneuter Wechsel als Pfarrer folgte Anfang der 2000er-
Jahre, diesmal nach St. Elisabeth, Essen-Frohnhausen. 
Es ist die Zeit, in der das Bistum Essen mit seiner ers-
ten durchgreifenden Neuordnung in flächendeckenden 
Großpfarreien begann und Gemeinden, Seelsorger und 
Seelsorgerinnen mit einer herausfordernden Zäsur kon-
frontierte.

Bedingt durch seine bereits angegriffene Gesundheit 
brachte das Jahr 2014 für Bernhard Alshut – außer ei-
nem neuerlichen beruflichen Einschnitt – mit dem Um-
zug auf das Wittener Stadtgebiet die Rückkehr in ein ver-
trautes Terrain. So lange es ihm möglich war, half er im 
seelsorglichen Umfeld ihm bekannter Kirchtürme, feier-
te die Gottesdienste und begleitete die Liturgien.

Mit Bernhard Alshut verlieren wir einen sehr geschätz-
ten Menschen, der als Priester sensibel und empathisch 
seinem Dienst in der Pastoral nachgekommen ist. Das 
Wissen darum schmerzt. Und mit dem Blick zurück ver-
bindet sich die Ausschau nach vorne sowie die Frage 
nach dem Wohin? Was folgt auf Ende, Tod und Grab?

Eine Antwort gibt uns der Verstorbene selbst mit sei-
ner Leidenschaft, dem Krippenbau: Dieser wäre nicht 
denkbar ohne die Botschaft der Menschwerdung Gottes 
und damit vom Anfang des barmherzigen Erlösungsge-
schehens: Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter 
geboren; Er ist der Messias, der Herr. Dieselben Engel, 
die so zu den Hirten sprechen und die über dem Stall 
von Bethlehem das „Ehre sei Gott“ anstimmen, sie ver-
künden am leeren Grab den Sieg des Lebens über den 
Tod. Mehr noch: Sie trösten die Jünger mit dem Zeugnis 
von der Himmelfahrt Jesu und mit der Aussicht auf Sei-
ne Wiederkunft.

In diesem österlich begründeten Glauben sind darum 
unsere Gedanken jetzt bei den Familienangehörigen un-
seres Verstorbenen, bei seinen Freunden, bei allen, die 
ihm im Leben wichtig geworden sind und die sich mit 
ihm über den Horizont des Lebens hinaus verbunden 
wissen. Dankbar für sein Wirken vertrauen wir Bernhard 
Alshut der Güte und Menschenfreundlichkeit unseres 
Gottes an - in der Hoffnung, dass er nunmehr unverhüllt 
schauen darf, woran er geglaubt und was er verkündet 
hat:

Herr, schenke Bernhard Alshut  
die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihm. 
Herr, lass ihn ruhen in Frieden 
Amen.

Pfarrer Holger Schmitz

PFARREI 
ST. PETER UND PAUL
WITTEN • SPROCKHÖVEL • WETTER

Die Begräbnismesse für Pastor Bernhard Alshut 
feiern wir in St. Liborius. Anschließend erfolgt die 
Beisetzung auf dem evangelischen Friedhof 
in Wengern. Der genaue Termin stand bei der 
Drucklegung noch nicht fest. Geplant ist 
Montag, 29. April 2024 um 11.00 Uhr. 
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Aus unserer Pfarrei.
        He’s the Miracle-Man!
 
   Wie klingt die Lebensgeschichte von Jesus Christus als Gospelmusical? Diese Frage versuchte eine 35-köpfige Projektband, bestehend aus dem Chor Cantamus und dem Chor der Messdiener und Messdie-
nerinnen aus Herbede mit musikalischer Begleitung durch viele Musikerinnen und Musiker unserer Gemeinden zu beantworten. Die 240 anwesenden Gäste erlebten eine kurzweilige Inszenierung der wichtigsten 
Stationen im Leben Christi, untermalt wurde das Ganze von modernen Gospelsongs, gepaart mit emotionalen Balladen, die unter die Haut gingen und sogar für die ein oder die andere Träne im Publikum sorgten.

Pfarrer Schmitz gab in seiner Begrüßungsrede einen kurzen Ausblick auf die kommenden Ereignisse und betonte, dass diese Geschichte bereits mit der Heiligen Nacht in Bethlehem ihren Anfang nahm.

Ausgehend von der Weihnachtsgeschichte, der Berufung der Jünger und den durch Jesus vollbrachten Wundern wurden die Zuschauerinnen und Zuschauer über die bekanntesten Gleichnisse und die Auferwe-
ckung des Lazarus‘ zu den Ereignissen der Karwoche geführt. Unter lautem Jubel zog Jesus schließlich in Jerusalem ein und feierte dort das letzte Abendmahl. Das Musical gipfelte in der Kreuzigung Jesu und einem 
ergreifenden Duett zwischen dem auferstandenen Jesus und Maria Magdalena am leeren Grab am Ostermorgen. Zuletzt erwartete alle ein Ausblick auf Christi Himmelfahrt, die im zumindest lautesten Lied des 
Abends besungen wurde.

Der minutenlange Applaus nach dem Segenslied am Ende ließ verlauten: Es kam beim Publikum gut an. Und so haben wir für alle, die nicht genug von „Messiah“ bekommen können und diejenigen, die vielleicht 
keinen Sitzplatz mehr ergattern konnten, eine gute Nachricht: Am 22.09.2024 geht das Musical in die zweite Runde. Weitere Informationen bezüglich Ort, Uhrzeit und 
Tickets folgen in den nächsten Ausgaben der Pfarrnachrichten.

Bis dahin kann sich der Chor Cantamus nur bei allen Teilnehmenden für ein unvergessliches Musical zum 30-jährigen Bestehen bedanken, und wir freuen uns,  
gemeinsam mit euch unser Jubiläumsjahr bei zahlreichen Auftritten zu feiern. 
 
Elias Kramer für Cantamus
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Save the 
date!

Am 22.09.2024 
geht  

das Musical  
in die zweite 

Runde.
 

Weitere  
Informationen  
bezüglich Ort,  
Uhrzeit und  

Tickets folgen  
in den nächsten 
Ausgaben der 

Pfarrnachrichten.
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Aus unserer Pfarrei.
Rosenkranz der Grenzerfahrungen
Eine Idee angesichts der Weltsituation, Klimaentwicklung, Kriege, … Überforderung. Wir sind doch 
nicht nur überfordert. Wir lassen uns von einigen Gesätzen inspirieren und ermutigen.

Das 1. Gesätz
Die Engel singen hören. Das sagt man, wenn es so weh tut, dass man fast keinen Schmerz spürt.  
Man ist völlig aus der Wirklichkeit und von Schmerz umgeben.
Oder du hörst Musik und denkst göttlich.
Als Jesus geboren wurde, sangen Engelchöre. “Ehre sei Gott in der Höhe und Friede den Menschen auf der 
Erde.”
Das 1. Gesätz: Jesus, für den die Engelchöre singen.

Das 2. Gesätz
Es waren Hirten, die ihrer Arbeit nachgingen. Schafe, die beschützt werden müssen. Einfache Menschen, die 
Tag für Tag ihre Arbeit machen und dabei ihr Leben einsetzen. Ohne Namen. In den Krippen unserer Zeit 
verniedlicht. Von den Zeitgenossen und -genossinen des Evangelisten Lukas verstandene Menschen, weil sie 
deren Lebenssituation kannten. Die erfuhren als Erste, dass der Heiland geboren ist. Von Engeln.
Das 2. Gesätz: Jesus, der von Hirten besucht wurde.

Das 3. Gesätz
Weise aus dem Osten. Wir stellen uns vor, dass sie einen weiten Weg hinter sich hatten. Der Evangelist Matthä-
us nennt sie in wenigen Worten. Er beschreibt weder ihre Kleidung noch ihr Aussehen. Wir haben viel Phanta-
sie in sie investiert. Es gibt sogar eine Geschichte von einem vierten König.
Das 3. Gesätz: Jesus, der von fremden Weisen besucht wurde.

Das 4. Gesätz
Bevor Jesus so richtig loslegen konnte mit seinem Auftrag, dass Reich Gottes verständlich zu verkünden, gönn-
te er sich eine Wüstenzeit. Zum Schluss geriet er in Versuchung. Nahrung, Macht und die persönliche Gottes-
beziehung bringen auch uns in Nöte. Verwenden wir genug oder zu wenig Energie und Zeit auf diese menschli-
chen Lebensthemen. Letztlich zählt nur unser Vertrauen in Gott. Aber lebe mal so!
Das 4. Gesätz: Jesus, der von Satan in Versuchung gebracht wurde.

Das 5. Gesätz
Als Jesus starb, zerriss der Vorhang im Tempel und das Allerheiligste war für alle sichtbar. Kann man sagen, 
dass Jesus den Vorhang zerriss? Irgendwie schon. Jesus riss die Grenzen zwischen Gott und uns ein. Grenzen, 
die wir selber eingerichtet haben.
Öffnet die Türen eurer Kirche. Lasst die Menschen kommen wie und wann sie wollen. Eine Zumutung?
Das 5. Gesätz: Jesus, der den Vorhang im Tempel zerriss.

Dorothee Janssen
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Witten steht an  
Pfingsten fast ganz im 
Zeichen der Ökumene
Sowohl am Freitag vor Pfingsten als auch am Pfingst-
montag finden ökumenische Gottesdienste statt
Zum dritten Queer-Gottesdienst am Freitag, dem 
17. Mai 2024 um 18:00 Uhr wird in die Johanniskirche, 
Bonhoefferstraße 10, Witten eingeladen.
Dieser ökumenische Gottesdienst, der gemeinsam mit 
weiteren Wittener Gemeinden der Arbeitsgemeinschaft 
christlichen Kirchen in Witten (ACK) durchgeführt wird, 
markiert den "Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, In-
ter- und Transphobie" (IDAHOBIT) und steht im Zeichen 
von Gemeinschaft, Liebe und Akzeptanz. Es ist kaum zu 
glauben, dass erst 1994 der § 175 StGB in Deutschland 
endgültig abgeschafft wurde, nachdem bereits 1990 
Homosexualität aus dem „Diagnoseschlüssel für Krank-
heiten der WHO“ gestrichen wurde. Der IDAHOBIT er-
innert an diese wichtigen Meilensteine. Der diesjährige 
Gottesdienst steht unter dem Motto:
HOFFEN – STÄRKEN – HANDELN
Alle Interessierten, Gläubigen und Unterstützer und 
Unterstützerinnen sind herzlich willkommen. Im 
Anschluss an den Got-tesdienst laden wir zu einem 
geselligen Beisammensein ein.
Text: Robert Beckmann, Benno Jacobi
Plakat : Blanka Eckenroth

Am Pfingstmontag, dem 20. Mai 2024, findet der 
schon traditionelle Ökumenische Gottesdienst der 
ACK-Witten zum Geburtstag der Kirche statt.
Wie im vergangenen Jahr wollen wir den Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz vor der St. Marienkirche in Witten-
Mitte feiern. Die Christinnen und Christen alle Konfessi-
onen sind herzlich eingeladen. Beginn ist um 15:00 Uhr.
Vorbereitet haben den Gottesdienst engagierte Men-
schen aus den Wittener Glaubensgemeinschaften. 
Nach dem Gottesdienst besteht Gelegenheit zum gesel-
ligen Austausch.

Text: Benno Jacobi
Plakat: jungepartner.de für ACK-Witten

Mit Pfarrerin Mareike Gintzel,  
Queerbeauftragte des Ev. Kirchenkreises 
Hattingen-Witten und dem ökumenischen 
Team. Unterstützt von der

IDAHOBITIDAHOBIT

INTERNATIONAL DAY AGAINST  
HOMO-, BI-, INTER- AND TRANSPHOBIA
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HOFFEN

STÄRKEN

HANDELN

QUEER-GOTTESDIENST
am Freitag, dem 17. Mai ’24 um 18:00 Uhr  

in der JOHANNISKIRCHE, WITTEN
Bonhoefferstraße 10, 58452 Witten

Im Anschluss mit geselligem Beisammensein.
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Aus unserer Pfarrei.
Herzliche Einladung  
           zur Platzeinweihung!

Endlich ist es soweit:

Am Samstag, dem 29. Juni 2024, dem Hochfest unserer Pfarrpatrone Petrus und Paulus können wir nun  
nach fast fünfjähriger Wartezeit die Neubenennung des Kirchplatzes vor unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul in 
Herbede vollziehen.
Wir beginnen um 18:30 Uhr mit der Festmesse, bei passendem Wetter draußen.
Anschließend wollen wir im Rahmen eines Festes auf dem Kirchplatz das neue Straßenschild enthüllen
und unseren Gebäuden am

auch die neuen Hausnummern geben:

Kirche: St.-Peter-und-Paul-Platz 1

Sakristei: St-Peter-und-Paul-Platz 2

Gemeindebüro: St.-Peter-und-Paul-Platz 3

Das Pfarrheim erhält in dem Zuge die Hausnum-
mer: Wittener Straße 57.
Nochmals herzliche Einladung zu Messfeier und Fest

Holger Schmitz, Pfarrer     
Benno Jacobi, PGR-Vorsitzender
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Messdienertreffen Termine

Schaut doch
mal vorbei! 

St. Januarius  
nach der 10-Uhr-Messe
05.05. (10 Uhr ohne vorherige Messe)
23.06.
07.07. (10 Uhr ohne vorherige Messe)
08.09.
06.10. (10 Uhr ohne vorherige Messe) 
24.11.
08.12.

St. Josef  
immer von 
9:30 Uhr bis 12 Uhr:
04.05.
01.06.
06.07.
07.09.
05.10.
02.11.
07.12.

St. Peter und Paul  
Treffen der älteren 
Messdiener in 
St. Peter und Paul 
erfolgt nach Termin-
absprache.

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de

Datum / Uhrzeit Format Ort

Di. 11. Juni 
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung  
mit dem Kirchenvorstand

St. Augustinus und Monika,
Wetter-Grundschöttel

Do. 29. August 
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Peter und Paul,
Witten-Herbede

Mi. 09. Oktober
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Januarius,
Sprockhövel-Niedersprockhövel

Mi. 06. November
19:30 Uhr

Öffentliche Pfarrversammlung St. Josef,
Sprockhövel-Haßlinghausen

Mi. 27. November
19:30 Uhr

Öffentliche Sitzung St. Peter und Paul,
Witten-Herbede

Herzliche Einladung an alle Interessierten zu den öffentlichen Sitzungen

Der Sitzungskalender des Pfarrgemeinderats musste wegen des vermehrten Beratungsbedarfs des Kirchen-
vorstands in eigenen Sitzungen geändert werden. Es gelten nunmehr die nachstehenden Sitzungstermine 
und –orte für das Jahr 2024.Herzliche Einladung  

           zur Platzeinweihung!

ERINNERUNG 
für den JAHRESPLANER, 
2. Halbjahr 2024!
In der Sommerausgabe der Pfarrnachrichten soll 
die Terminübersicht über Veranstaltungen in unseren 
Gemeinden, welche pfarreiweit interessant sind, 
für das zweite Halbjahr 2024 (ab August 2024) bis ein-
schließlich Januar 2025 erscheinen. 
Der Redaktionsschluss ist dafür Mitte Juni. 
Gerne dürfen die Terminübersichten auch schon früher 
an Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de und 
an planerruhr@aol.com gesendet werden.

Benno Jacobi
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Am 16. Mai 24      

um 14:30 Uhr fährt 
die KFD zur DASA 
nach Dortmund. 

Wir besichtigen mit 
einer Führung die 

Ausstellung: 
Bio.Inspiration,  

Eintritt und Führung 
für Mitglieder frei. 

Mitfahrgelegenheit 
im Pkw wird  
organisiert. 

Ansprechpartnerin:  
H. Gievers, Tel. 0 23 35 / 6 62 92

    Öffnungszeiten
MO – FR 09.00 – 17.00 Uhr 
SA – SO 10.00 – 18.00 Uhr

   Bitte abweichende Öffnungszeiten an Feiertagen beachten (aktuelle Informationen auf unserer Internetseite).
   Die Ausstellung ist weitgehend barrierefrei zugänglich.

    Eintrittspreise
Kinder bis einschließlich 18 Jahre: frei
Erwachsene: 6 €
Ermäßigt: 3 €
Familienkarte (2 Erw. & beliebig viele Kinder): 9 € Gruppen (ab 10 Erwachsenen), pro Person: 3 €

Folge uns:

Führung BIO.INSPIRATION
Für Weiterführende Schulen und Freizeitbesucher*innenDauer 1 Stunde

 60 € zzgl. DASA-Eintritt

Inspirierender Rundgang durch die Ausstellung zu der Frage, was wir von der Natur abschauen können

Brass Band
Wann 02.12.23, 16 Uhr

 DASA-Eintritt

Konzert der TU Dortmund in der Stahlhalle mit 
musikalischen Bezügen zu Natur und Technik

Maker Faire Ruhr
Wann 16. /17.03.24

 Tickets unter www.makerfaire-ruhr.com

Das geniale Tüfteleien-Festival, wo nicht nur die Natur Vorbild ist

Science Slam
Wann 06.06.24, 20 Uhr

8 €

Ein Schlagabtausch zu den coolsten Er� ndungen

Technik aus der Wiese
Wann 28.05.24, 17 – 18.30 Uhr

 10 € mit Anmeldung 

Klette oder Kapuzinerkresse: Inspirierendes beim 
Wildp� anzen-Spaziergang rund um die DASA mit Wolfgang Kienast

Geniale Vögel – 
Forscher*innen geben 
Einblick in die Welt der Bionik
Für Bio.Inspirierte
Wie ONLINE via WebEx 
Dauer 18.30  – 19.30 Uhr 

 kostenfrei, Link folgt nach Anmeldung

Wir laden euch zum Dialog mit Expert*innen aus der Welt der Forschung ein. Sie entschlüsseln Superkräfte aus der Natur und machen sie für uns alle nutzbar. 

16.11.23
 „Löwenzahn mal anders“
Prof. Dr. Dirk Prüfer 
Institut für Biologie und Biotechnologie der P� anzen |Uni Münster

11.01.24
 „Baubionik – Botanik ‚bewegte‘ Architektur“ 
Dr. Simon Poppinga
Funktionelle Morphologie und Bionik | Uni Freiburg

25.01.24
 „Die Natur zum Vorbild – Faszination Fasern“
Prof. Dr. Linnea Hesse
Institut für Holzwissenschaften | Holzphysik, 
Uni Hamburg

07.03.24 
 „Das stille Netzwerk – Zur Bedeutung von Pilzen“ Kustrim Cerimi, M. Sc. 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin | Biologische Arbeitssto� e

BIO.INSPIRATION
Eine Ausstellung 
über die Natur als Vorbild

Schon gewusst? – 
Das ist Bionik (Biomimicry)
Als Verbindung von Biologie und Technik 
macht sich Bionik den Er� ndungsreich-
tum der Natur zunutze und überträgt die 
natürlichen Mechanismen in technische 
Innovationen. Hier liegt viel Potenzial für 
die aktuellen globalen Herausforderungen 
wie Energienutzung oder klimatische 
Veränderungen. 

Darum geht’s 
Laboratorium Erde: Die Natur hat in den letzten knapp 4 Milliarden Jahren viel experimentiert und geniale Phänomene, Strukturen und Prozesse hervorgebracht. BIO.INSPIRATION beleuchtet, wie sich solche Lösungs- ansätze auf technische Innovationen übertragen lassen.

Mit mehr als 200 Objekten und Medieninstallationen laden wir euch auf eine erstaunliche Reise durch die verschiedensten Anwendungsbereiche der Bionik ein – angefangen von der Antike bis hin zur Forschung 
der Gegenwart. 

DASA Arbeitswelt Ausstellung
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin Friedrich-Henkel-Weg 1–25, 44149 Dortmund

0231-9071-2645 (Besucherservice / Buchungen) besucherdienst-dasa@baua.bund.de
www.dasa-dortmund.de

    
  

Haie besitzen auf ihrer Hautober� äche 
kleine Zähnchen. Die Struktur ist rillenartig, 
ihr Strömungswiderstand gering. Perfekt 
für schnelles Schwimmen. Daher gilt der 
Hai als bester Sprinter im Meer. 
Wir nutzen diese Eigenschaft etwa für das 
Gewebe von Schwimmanzügen oder im 
medizinischen Bereich. Hai-Haut hat 
nämlich auch antibakterielle Eigenschaften.

HAIFISCHHAUT

Der Klassiker: Wasser perlt von Ober -
� ächen einfach ab und nimmt auch noch 
Schmutzpartikel mit. Zugrunde liegt ein 
mikro- und nanostrukturiertes Spiel von 
wasserabweisenden und gewachsten Ober-
� ächen. Das können neben dem Lotus auch 
weitere P� anzen, etwa die Kapuzinerkresse 
oder der Kohl. Wir nutzen den Lotus e� ekt 
bei Wandfarben, Textilien oder beim Smart-
phone.

LOTUSEFFEKT 

Das Sechseck ist die e�  zienteste Form 
zum Ausfüllen einer Ebene. Das wissen 
Bienen nur allzu gut. Die von ihnen ab-
geschaute Wabenform bietet unzählige 
Anwendungsmöglichkeiten. Waben sind 
leicht, steif, druckfest und haben ein gutes 
Brandver halten. Das können wir uns für 
Böden, Decken, Türen, Trennwände und 
Verpackungen zunutze machen.

BIENENWABENVERPACKUNG

Einige Tricks  und Superkräfte  aus der Natur

Aktuelle Termine findet ihr unter www.dasa-dortmund.de
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BIO.INSPIRATION
Eine Ausstellung über die
Natur als Vorbild

www.dasa-dortmund.de

21.10.23 – 25.08.24
KOOPERATION 
MIT

DIE AUSSTELLUNG IST EIN EUROPÄISCHES 
KOOPERATIONSPROJEKT ZWISCHEN

Begebt euch auf 
eine faszinierende 

Forschungsreise durch 
die Natur!

BIO.INSPIRATION ist Teil einer europäischen Koopera tion zwischen dem Parque de las Ciencias in Granada, dem Technischen Museum in Wien und der DASA Arbeits welt Ausstellung Dortmund. Ziel ist es, den internationalen Austausch und die nachhaltige Museums praxis zu fördern. Die � emen Nachhaltigkeit und Innovation stehen dabei im Mittelpunkt.

Haie besitzen auf ihrer Hautober� äche 
kleine Zähnchen. Die Struktur ist rillenartig, 
ihr Strömungswiderstand gering. Perfekt 
für schnelles Schwimmen. Daher gilt der 
Hai als bester Sprinter im Meer. 
Wir nutzen diese Eigenschaft etwa für das 
Gewebe von Schwimmanzügen oder im 
medizinischen Bereich. Hai-Haut hat 

HAIFISCHHAUT

Verpackungen zunutze machen.
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Geniale Vögel – 
Forscher*innen geben 
Einblick in die Welt der Bionik
Für Bio.Inspirierte
Wie ONLINE via WebEx 
Dauer 18.30  – 19.30 Uhr 

Wir laden euch zum Dialog mit Expert*innen aus der Welt der Forschung ein. Sie entschlüsseln Superkräfte aus der Natur und machen sie für uns alle nutzbar. 

16.11.23
 „Löwenzahn mal anders“
Prof. Dr. Dirk Prüfer 
Institut für Biologie und Biotechnologie der P� anzen |Uni Münster

11.01.24
 „Baubionik – Botanik ‚bewegte‘ Architektur“ 
Dr. Simon Poppinga
Funktionelle Morphologie und Bionik | Uni Freiburg

25.01.24
 „Die Natur zum Vorbild – Faszination Fasern“
Prof. Dr. Linnea Hesse
Institut für Holzwissenschaften | Holzphysik, 
Uni Hamburg

07.03.24 
 „Das stille Netzwerk – Zur Bedeutung von Pilzen“ Kustrim Cerimi, M. Sc. 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin | Biologische Arbeitssto� e
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inladung zum Runden Tisch!

am 18. Juni ‘24 
ab 19.00 Uhr 

in den Gemeindesaal

Termine 
für das Schriftgespräch

in St. Augustinus und Monika 
um 20 Uhr im Gemeindeheim:

22.05., 26.06.
28.08., 25.09.

23.10., 27.11., 18.12.
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Herzliche Einladung  
zum Public Viewing!
Im Wechsel mit der ev. Kirchengemeinde Grundschöttel 
laden wir herzlich ein, gemeinsam unsere Mannschaft 
anzufeuern. Wir beginnen am 14. Juni um 21.00 Uhr im 
Gemeindesaal der Christuskirche.

Am 14. Juni um 21.00 Uhr im Gemeindesaal  
der ev. Christuskirche, Grundschöttel.Am 19. Juni um 18.00 Uhr im Gemeindesaal  

St. Augustinus und Monika.  
Am 23. Juni um 21.00 Uhr im Gemeindesaal  

der ev. Christuskirche, Grundschöttel.Am 29. oder 30. Juni im Gemeindesaal St. Augustinus und Monika.  An allen Spielabenden ist für das leibliche Wohl gesorgt.

Bi
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d:
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.
Kirchliche Gebräuche in Guatemala
Wie in den Pfarrnachrichten Ausgabe April 2024, Seite 18, angekündigt, trafen zwei weibliche und zwei männliche 
Studenten, die mit einem Stipendium des Projektes Samenkorn – Stipendienwerk Guatemala e. V. unterstützt wer-
den, auf ihrer vierwöchigen Studienreise durch Deutschland am 17. April in der Gemeinde St. Liborius, Wengern 
ein.

Just zu diesem Zeitpunkt fand im Gemeindezentrum St. Liborius eine gemeinsam von der kfd und der Seniorenge-
meinschaft organisierte Veranstaltung des Wengeraner Unternehmens „ISS Was!“, statt, das sich dem Ziel „Nach-
haltigkeit“ verschrieben hat. Die Gäste aus Guatemala und ihr Projektleiter, die zu dem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken mit Kuchen und Schnittchen eingeladen waren, fanden dieses Projekt hoch interessant, da es den Zielen in 
ihrer Heimat Guatemala entspricht.

Die anschließende hl. Messe feierten die Gäste aus Guatemala mit Pastor 
Jochen Hesse und Gemeindemitgliedern von St. Liborius. Während der Ga-
benbereitung brachten die Gäste in ihren traditionellen Gewändern – wie in 
Guatemala üblich – mit einem Tanz die Opfergaben zum Altar. Dabei wurde 
deutlich, dass Sitten und Gebräuche anderer Länder die hl. Messe verändern 
und beleben.
Text und Foto: Werner-Georg Kölling

Die Gäste aus Guatemala tanzen durch die Kirche und bringen die Opfergaben zum Altar. Mais, 
als traditionelles Grundnahrungsmittel der Guatemalteken, ersetzt dabei das Brot.
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Villa Hügel und Baldeneysee 2024
Tagesfahrt zur Villa Hügel und eine Schifffahrt auf dem Baldeneysee in Essen

Wann: Mittwoch, 19.06.2024
Abfahrt Wengern: 09:15 Uhr Denkmal, Wengern 
Besichtigung mit Führung  10:30 Uhr Villa Hügel, Essen
Mittagessen: 12:30 Uhr Südtiroler Stuben am See
Schifffahrt auf dem See 15:00 Uhr
Ankunft Wengern: 17:30 Uhr Denkmal, Wengern 
Kosten: 27,50 € für Mitglieder kfd und Senioren, 37,50 € für Nichtmitglieder

Leistungen: Busfahrt, Eintritt und Führung Villa Hügel, Schifffahrt auf dem Baldeneysee
(Mittagessen muss selbst übernommen werden) 

Jahresausflug der Senioren und Kfd von St. Liborius, Wengern  
 

Die Senioren und die KFD laden ein zum Mai-Gottesdienst am 15. Mai um 15.00 Uhr.
Papst Paul VI. widmet am 1. Mai 1965 der besonderen Verehrung Marias im Mai eine 
eigene Enzyklika mit dem Titel „Mense Maio“ - „Im Monat Mai“.  
Darin schreibt er, es sei „eine teure Gewohnheit, diesen Marienmonat zu wählen, um 
das christliche Volk zu öffentlichem Gebet einzuladen,  
sooft die Nöte der Kirche oder eine drohende Weltgefahr dies verlangten“.

Herzliche Einladung!
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St. Januarius.

Ein besonderes Jubiläum beging die Gruppe sacro pop 
am 24. März 2024: auf den Tag genau vor 50 Jahren 
kamen junge Sängerinnen und Sänger um den Musi-
ker Chris Herbring zusammen, um eine Messe in St. Ja-
nuarius musikalisch zu gestalten. Dieser Termin gilt als 
Geburtsstunde von sacro pop. Grund genug, am Jubilä-
ums-Tag den Palmsonntags-Gottesdienst musikalisch zu 
bereichern.

Mit 140 Personen war die Kirche sehr gut gefüllt, und 
sacro pop gelang es gut, sowohl den feierlichen Teil mit 
Palmweihe, die traurigen Passagen während des Vor-
trags der Passion, als auch fröhliche Elemente musika-
lisch eindrucksvoll umzusetzen. Pfarrer Holger Schmitz 
ging mehrmals auf das Jubiläum der Gruppe ein, unter 
anderem auch mit dem bekannten Zitat „Wo man singt, 
da lass dich ruhig nieder, böse Menschen haben keine 
Lieder“. In einer sehr wertschätzenden Ansprache be-
dankte er sich für die jahrzehntelange musikalische Un-
terstützung bei Gottesdiensten und anderen Gemeinde-
aktivitäten.

Beim anschließenden Empfang im Gemeindeheim gab 
Vorsitzende Gabi Tornberg-Nowak einen kurzen Über-
blick über den Werdegang von sacro pop. Torsten Schul-
te, erster stellvertretender Bürgermeister, überbrachte 
die Glückwünsche von Rat und Verwaltung. Und natür-
lich ließ sacro pop es sich nicht nehmen, noch ein paar 
Lieder zum Besten zu geben, wobei etliche Anwesende 
auch ohne Liedtext und Noten mitsangen. Im Anschluss 
saß man in guter Stimmung noch ein Stündchen im 
schön dekorierten Gemeindeheim zusammen.
Im November will sacro pop das 50-jährige Jubiläum mit 
einem Konzert feiern. 
Text: Ulrich Kestler, Fotos: Hans-Georg Höffken

Messe und Empfang zum sacro pop-Jubiläum
Wo man singt, da lass dich ruhig nieder...

von oben nach unten:

sacro pop in der Messe, Pfarrer Schmitz gratuliert

Sehr gut gefüllte Kirche

Empfang im Gemeindeheim

Stellv. Bürgermeister Torsten Schulte gratuliert

Vorsitzende Gabi Tornberg-NowakAufruf des damaligen 
Pfarrers Hoffmann.
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Die Feierlichkeiten der Kar- und Ostertage begannen am 
Gründonnerstag Abend mit der Feier vom letzten Abendmahl. 
Nach dem Gottesdienst bestand die Möglichkeit der stillen 
Anbetung, außerdem war das Gemeindeheim für die Agape-
feier hergerichtet. Wein, Traubensaft, Brot und mitgebrachte 
Dipps wurden in Gemeinschaft vezehrt.

Über 20 Kinder fanden sich am Karfreitag Vormittag zum Kin-
derkreuzweg in unserer Kirche ein. Mit Hilfe von Kamishibai-
Karten wurde die Geschichte vom Leiden und Sterben Jesu 
erzählt, und es wurden Zusammenhänge zu unserem Leben 
gezogen. Die Kinder konnten dabei auch ihre Fußspuren auf 
dem Weg hinterlassen. Mit dem Ausblick, dass mit Karfreitag 
nicht alles vorbei ist, bekamen die Kinder am Ende noch ein 
buntes Osterei geschenkt.

Diakon Becker führte durch die diesjährige Karfreitagsliturgie. 
Unterstützt wurde er dabei von Stefan Breiter, Wortgottes-
dienstleiter aus St. Josef. Musikalisch gestaltet und unterstützt 
wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor, geleitet von Markus 
Nawrath.
Ungefähr 50 Mitchristinnen und -christen hatten sich in der 
Kirche versammelt, um Jesu und seinem Leiden und Sterben 
zu gedenken. Zur Kreuzverehrung wurden Blumen in zwei 
Vasen gestellt – auch in diesem Jahr sind auf diese Weise 
wieder zwei wunderschöne, bunte Sträuße entstanden, die 
schon einen leisen Hinweis auf die Auferstehung und das 
neue Leben geben.

Da es in diesem Jahr keine Osternachtsfeier in unserer 
Gemeinde gab, segnete Pastor Dominic in der Messe am 
Sonntag die neue Osterkerze. Knapp 100 Gläubige waren ge-
kommen, um die Auferstehung Jesu zu feiern. Zum Abschluss 
verteilte Pastor Dominic mit Hilfe unserer Messdienerinnen 
Ostereier.

„Seht, der Stein ist weggerückt“, sang der Kirchenchor zu 
Beginn der Ostermontags-Messe. Die Botschaft der Aufer-
stehung war das zentrale Thema in der von Pfarrer Holger 
Schmitz geleiteten Messe.

Ein besonderer Dank gilt allen, die sich in Vorbereitung und 
Durchführung der vielen Termine engagiert haben.

Text und Fotos: Jessica Haverkamp, Ulrich Kestler

von oben nach unten:

sacro pop in der Messe, Pfarrer Schmitz gratuliert

Sehr gut gefüllte Kirche

Empfang im Gemeindeheim

Stellv. Bürgermeister Torsten Schulte gratuliert

Vorsitzende Gabi Tornberg-Nowak

Festliche Kar-  
und Ostertage  
in St. Januarius
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St. Januarius.
Aus der Gemeindesynode
Am 4. April hatte das Team Januarius zur zweiten Ge-
meindesynode des Jahres eingeladen, und trotz der Os-
terferien waren zwölf interessierte Gemeindemitglieder 
gekommen. Nach einem kurzen Rückblick auf die Fas-
tenaktion und die Kar- und Osterwoche wurden Details 
für den Frühjahrsputz und Fronleichnam besprochen. 
Für den Wunsch einer tagsüber offenen Kirche wurde 
eine Lösung durch Ehrenamtliche gesucht, da durch die 
derzeitige Abwesenheit unserer Küsterin der Schließ-
dienst anderes geregelt werden muss. Zum Kirchenum-
bau gab es aktuell keine neuen Informationen, dies wird 
aber sicher bei der nächsten Gemeindesynode am 
Donnerstag, 6. Juni der Fall sein.

Text: Ulrich Kestler

Sprockhövel putz(t) munter: 
St. Januarius macht sauber
Ein 13-köpfiges Team aus St. Januarius hat sich an der 
stadtweiten Aktion „Sprockhövel putz(t) munter“ am 
Samstag, 13. April 2024 beteiligt. Zunächst wurde die 
Von-Galen-Straße, der eigene und der Baumhof-Park-
platz sowie der angrenzende Park von herum liegen-
dem Müll befreit. Eine Gruppe brachte die Fenster im 
Gemeindeheim auf Hochglanz, ein anderes Team küm-
merte sich um das Entfernen von Unkraut auf dem Kir-
chenvorplatz und der Gemeindeheim-Terrasse. Schließ-
lich wurden auch noch die Stoffbezüge der Stühle im 
Gemeindeheim abgesaugt und der „Blaue Salon“ auf-
geräumt. Allen Helferinnen und Helfern ein herzliches 
Dankeschön für ihren ehrenamtlichen Einsatz.

Ein Testballon
Neu: Wortgottesdienste am 1. Sonntag
Vor ungefähr eineinhalb Jahren habe ich meine Ausbildung zur Wort-Gottes-Feier-Leiterin beendet. Inzwischen gibt 
es die Idee, immer am ersten Sonntag im Monat, wenn bei uns die Heilige Messe eine Vorabendmesse ist, eine sol-
che Feier anzubieten. Diese soll keine Konkurrenzveranstaltung zur Heiligen Messe sein, sondern ein zusätzliches 
Angebot für alle, die sonntags gerne in die Kirche gehen möchten.

Der Termin im Mai ist der 5.5.2024, 10.00 Uhr. Da der Monat Mai der 
Marien-Monat ist, möchte ich diesen Gottesdienst unter das Thema „Maria 
und andere Frauen“ stellen. Wenn man genau nachdenkt, gibt es in der 
Bibel nämlich ganz viele erstaunliche Frauen, die es wert sind, dass man mal 
einen genaueren Blick auf sie wirft.

Am 2.6.2024 hat die Wort-Gottes-Feier dann das Thema „Steh auf und stell 
dich in die Mitte – Ich dreh mich um dich“. Es geht um die Heilung des Mannes mit der verdorrten Hand. Dieser Text 
ist das Tagesevangelium und zeigt mit der Aussage Jesu „Stell dich in die Mitte“ eine weitere Facette der Zuneigung 
Jesu zu den Menschen.

Sie sind herzlich dazu eigeladen!
Jessica Haverkamp

Ein 13-köpfiges Team  „Sprockhövel putz(t) munter“ Text und Foto: Ulrich Kestler
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Ein Himmel-
fahrts- 
kommando?
An Christi Himmelfahrt findet in Sankt Januarius keine Heilige 
Messe statt. Aber: Seit einiger Zeit treffen wir Wortgottesdienst-
leiterinnen und -leiter der Pfarrei uns regelmäßig zum gegensei-
tigen Austausch. Dabei ist uns der Gedanke gekommen, einen 
gemeinsamen Wortgottesdienst durchzuführen. Die Wahl fiel auf 
Christi Himmelfahrt und auf Sankt Januarius.
Dabei wollen wir die Bedeutung des Wortes „Himmelfahrt“ aus 
historischem und gegenwartspolitischem Blickwinkel hinterfra-
gen, um dem großen Geheimnis dieses Festes näher zu kommen.
Im Anschluss wird es noch etwas zu essen und zu trinken geben.

Jessica Haverkamp

Fronleichnam
Auf Wunsch unserer Gemeinde (und beschlossen in der Gemeindesynode) rückt die Fronleichnams-Messe wieder 
auf den in St. Januarius traditionellen Sonntag VOR Fronleichnam. Am 26. Mai findet die Messe um 10 Uhr statt, bei 
gutem Wetter draußen. Auf eine große Prozession soll verzichtet werden. Im  Anschluss lädt der Kirchenchor zum 
Gemeindetreff ein.

Text und Foto: Ulrich Kestler

Erstkommunionfeier: 
Bitte alternative Messfeiern besuchen

Am Tag der Erstkommunion (Sonntag,  
12. Mai) wird unsere Kirche durch die Fa-
milien und Angehörigen der Erstkommu-
nionkinder sehr voll sein. Natürlich soll 
niemand vom Besuch der Sonntagsmesse 
abgehalten werden, aber es empfiehlt sich, 
an diesem Wochenende auf Messfeiern in 
anderen Gemeinden auszuweichen, da die 
Sitzplätze reserviert sein werden. Auskunft 
über Alternativen gibt der Gottesdienstka-
lender im vorderen Teil der Pfarrnachrich-
ten oder die Homepage.
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St. Januarius.
Kontakte - Erinnerungen - 
Klönen- Soziales:Café KEKS
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum Café KEKS 
eingeladen: am 15. Mai und am 19. Juni (jeweils der dritte 
Mittwoch im Monat) trifft man sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im 
Gemeindeheim in geselliger Runde.

Text: Ulrich Kestler, 
Foto: Hans Hesse

Auch, wenn man es sich im Moment 
vielleicht noch nicht so richtig vorstellen kann...
... der nächste Sommer kommt bestimmt. Deswegen findet am 23. Juni 2024 um 10.00 Uhr unser Ab-in-die-
Ferien-Familiengottesdienst statt, zwar zwei Wochen vor Ferienbeginn, aber mit umso mehr Vorfreude auf den 
Sommer und die Ferien. Wenn das Wetter schön ist, feiern wir die Heilige Messe zusammen am Außenaltar neben 
dem Kindergarten. Das Thema ist: „Gott ist Schutz und Schatz“. Musikalisch unterstützt werden wir dabei von der 
Gruppe sacro pop.
Nach der Messe treffen wir uns zum Gemeindetreff im Gemeindeheim bei Essen, Trinken, Spielen, Reden...,  
ausgerichtet von der Kinderkirche und von sacro pop.
Wir freuen uns auf euch/Sie! Das Team der Kinderkirche
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TERMINE

Aktuelle Termine und Hinweis unter

www.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche

So, 5.5. Messdienertreff
So, 12.5. Erstkommunion
Mi, 15.5. Café KEKS

Vortreffen Sommerfest
17.-20.5. DPSG Pfingstlager
Do, 23.5. Bibelteilen
So, 26.5. Fronleichnamsmesse und Gemeindetreff
Do, 6.6. Gemeindesynode

Do, 13.6. Bibelteilen
Sa, 15.6. Pilgerwanderung
Mi, 19.6. Café KEKS
So, 23.6. Familiengottesdienst und Gemeindetreff

Sa, 7.7. Oldie-Abend

AUF DEM PILGERWEG DES BISTUMS ESSEN
Mittlerweile zum vierten Mal nehmen Wanderfreunde eine Etappe des Pilgerwegs von Meinerz-
hagen nach Essen unter die Füße. Treffpunkt ist am Samstag, 15. Juni 2024 um 10 Uhr an der 
Kirche St. Januarius, von dort geht es mit Privat-Pkws nach Bochum-Stiepel zum Startpunkt der 
Wanderung.

Die etwa 13 Kilometer lange Tour führt uns an der Ruhr entlang, von der Kosterbrücke aus geht 
es aufwärts nach Sundern und durchs Weitmarer Holz zum Schlosspark Weitmar. Nachdem wir 
Eppendorf durchquert haben, führt der Weg durch Felder nach Höntrop. Von dort bringen uns 
öffentliche Verkehrsmittel zurück zum Startpunkt.

Festes Schuhwerk und ggf wetterfeste Kleidung sowie Proviant für unterwegs sind erforderlich. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Text und Foto: Ulrich Kestler

Schlosspark Weitmar

Das 
Gemeindebüro 

St. Januarius bleibt 
urlaubsbedingt 

am 13. und 20. Juni  
geschlossen.
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St. Josef.

Die  
Osternacht 
„Lumen Christi“ - Das Licht Christi in die Welt hinauszutragen, das ist der Auftrag, der in  
dieser Nacht an die Christenheit ergeht.
Nach Bereitung der Osterkerze um 21:00 Uhr auf dem Kirchplatz hat Pastor Dominic  
Ekweariri mit dem Licht des mit Steinen geschlagenen Feuers die große Osterkerze 2024 
entzündet und durch Diakon Thomas Becker in die Kirche hineintragen lassen.
Während der dreimaligen Rufe „Lumen Christi“ beim Einzug in die Kirche verteilten die Mess-
diener das Licht an die in der Kirche wartenden Gläubigen, so dass zu Beginn der Hl. Messe 
bis zum Gloria der Kirchenraum allein durch das Leuchten der vielen Kerzen erhellt wurde.
Erfrischend lebendig und auf die heutige Zeit bezogen, stellte Diakon Becker in seiner Predigt 
die Symbolik der Auferstehung Jesu dar. Dabei machte er deutlich, dass auch für uns der Tod 
nicht das Letzte ist, sondern wir Christen ganz fest an ein Weiterleben nach dem Tod glauben 

dürfen, so wie Christus seinen Tod überwunden hat und nach drei Tagen auferstanden ist.
Draußen auf der Kirchwiese hatten die Pfadfinder das große Osterfeuer mit der Flamme der Osterkerze entzündet. Hier versammelten sich zu später  
Stunde noch zahlreiche Gläubige am wärmenden Feuer zu einem kurzen Gespräch bei frischer Bratwurst und einem kühlen Getränk.

Text und Fotos: M. Berretz

Palmsonntag mit Palmweihe auf 
dem Friedhof
Zur Palmweihe hat sich die Gemeinde am diesjährigen Palmsonntag wieder auf 
dem kath. Friedhof getroffen. 
Begleitet von neun Messdienerinnen und Messdienern sowie von Diakon 
Thomas Becker zog Pastor Dominik Ekweariri pünktlich um 11:30 Uhr auf dem 
kath. Friedhof an der Kortenstraße ein, um die Palmweihe vorzunehmen. 
Dort hatten sich zahlreiche Gemeindemitglieder versammelt und die am Vortag 
von Messdienern und Kommunionkindern im Gemeindeheim gebastelten 
Palmstöcke angenommen. 
Nach einem einführenden Gebet segnete Ekweariri die „Palmwedel“ und Be-
cker trug die Lesung vor, bevor sich die Prozession zu Kirche bewegte. 
Hier füllte sich das Gotteshaus mit erfreulich vielen Gläubigen, so wie man es 
vor Corona gewohnt war. 
Mit einem herzlichen Dank an alle Gläubigen für ihre beseelte Teilnahme am 
Gottesdienst und an alle diejenigen, die zum Gelingen dieser eineinhalb Stun-
den beigetragen haben, entließ Dominik Ekweariri nach dem Schlusssegen die 
Gemeinde. 
Text und Fotos: M. Berretz 

E

Feiern rund um  
               das Osterfest

Gründonnerstag 
Zur Mitfeier der Chrisammesse im Essener Dom sind morgens um 7:00 Uhr fünf Messdiener aus  
St. Josef und zwei aus St. Peter und Paul aufgebrochen. Dort konnten sie als erste Gruppe nach der 
Kreuzgruppe in den Dom einziehen und miterlebten, wie der Bischof die neuen Öle für Taufe, Firmung 
und Krankensalbung weihte. Vor der Rückfahrt nach Hause fand man noch Zeit für ein Gruppenfoto  
und einen Abstecher in eine Eisdiele.

Am Abend feierte die Gemeinde in ihrer Kirche St. Josef um 18:00 Uhr unter 
Leitung von Pfr. Schmitz, assistiert von Diakon Thomas Becker und neun Mi-
nistranten und Ministrantinnen das Letzte Abendmahl. Anschließend versam-
melten sich die Gläubigen zur Agape-Feier im Gemeindeheim. Dort schenkte 
Pfarrer Schmitz den Anwesenden den Wein ein, dankte allen für ihr Mittun 
und wünschte einen angenehmen Abend bei Rotwein, Traubensaft, Wasser, 
Käse und trockenem Brot.

Bild: Ursula Harper/St. Benno-Verlag, Leipzig
In: Pfarrbriefservice.de

Pastor Dominik segnet die Palmwedel

Karfreitag
Zur Karfreitagsliturgie war die Gemeinde für 15:00 Uhr eingeladen. Pastor Dominik 
Ekweariri leitete diese Feier, zu der sich rund 50 Gläubige eingefunden hatten.

Gemeinde auf dem Friedhof
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Die  
Osternacht 
„Lumen Christi“ - Das Licht Christi in die Welt hinauszutragen, das ist der Auftrag, der in  
dieser Nacht an die Christenheit ergeht.
Nach Bereitung der Osterkerze um 21:00 Uhr auf dem Kirchplatz hat Pastor Dominic  
Ekweariri mit dem Licht des mit Steinen geschlagenen Feuers die große Osterkerze 2024 
entzündet und durch Diakon Thomas Becker in die Kirche hineintragen lassen.
Während der dreimaligen Rufe „Lumen Christi“ beim Einzug in die Kirche verteilten die Mess-
diener das Licht an die in der Kirche wartenden Gläubigen, so dass zu Beginn der Hl. Messe 
bis zum Gloria der Kirchenraum allein durch das Leuchten der vielen Kerzen erhellt wurde.
Erfrischend lebendig und auf die heutige Zeit bezogen, stellte Diakon Becker in seiner Predigt 
die Symbolik der Auferstehung Jesu dar. Dabei machte er deutlich, dass auch für uns der Tod 
nicht das Letzte ist, sondern wir Christen ganz fest an ein Weiterleben nach dem Tod glauben 

dürfen, so wie Christus seinen Tod überwunden hat und nach drei Tagen auferstanden ist.
Draußen auf der Kirchwiese hatten die Pfadfinder das große Osterfeuer mit der Flamme der Osterkerze entzündet. Hier versammelten sich zu später  
Stunde noch zahlreiche Gläubige am wärmenden Feuer zu einem kurzen Gespräch bei frischer Bratwurst und einem kühlen Getränk.

Text und Fotos: M. Berretz

A S T E R

Feiern rund um  
               das Osterfest

Fotos: Bernd Fallbrügge, Lennart Seidler, Manfred Berretz

Gründonnerstag 
Zur Mitfeier der Chrisammesse im Essener Dom sind morgens um 7:00 Uhr fünf Messdiener aus  
St. Josef und zwei aus St. Peter und Paul aufgebrochen. Dort konnten sie als erste Gruppe nach der 
Kreuzgruppe in den Dom einziehen und miterlebten, wie der Bischof die neuen Öle für Taufe, Firmung 
und Krankensalbung weihte. Vor der Rückfahrt nach Hause fand man noch Zeit für ein Gruppenfoto  
und einen Abstecher in eine Eisdiele.

Am Abend feierte die Gemeinde in ihrer Kirche St. Josef um 18:00 Uhr unter 
Leitung von Pfr. Schmitz, assistiert von Diakon Thomas Becker und neun Mi-
nistranten und Ministrantinnen das Letzte Abendmahl. Anschließend versam-
melten sich die Gläubigen zur Agape-Feier im Gemeindeheim. Dort schenkte 
Pfarrer Schmitz den Anwesenden den Wein ein, dankte allen für ihr Mittun 
und wünschte einen angenehmen Abend bei Rotwein, Traubensaft, Wasser, 
Käse und trockenem Brot.

Karfreitag
Zur Karfreitagsliturgie war die Gemeinde für 15:00 Uhr eingeladen. Pastor Dominik 
Ekweariri leitete diese Feier, zu der sich rund 50 Gläubige eingefunden hatten.
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St. Josef.
Planungsteam hat getagt
Ideen für Veranstaltungen während der Monate April bis Dezember 2024 hat ein offenes Planungsteam  
am 10. April 2024 gesammelt. Eingeladen zu dieser Zusammenkunft waren per Aushang im Schaukasten,  
Facebook-Kanal, WhatsApp-Gruppe und Homepage alle an einem aktiven Gemeindeleben Interessierte. 
So haben die Anwesenden unter Leitung der stellv. Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Steffi Gockel ein differenzier-
tes Programm zusammengestellt, das Elemente bereits erprobter Veranstaltungen sowie neuer Inhalte aufweist. 
Mit besonders großer Spannung sehen alle der Bergmannsmesse mit Bergmannskapelle am 7. Dezember entge-
gen; denn an diesem Tag wird auf das Fest der 
Hl. Barbara (4. Dez.), der Schutzpatro-
nin der Bergleute, hingewiesen. Aus 
diesem Grund ist es verständlich, dass 
das Begleitprogramm vor der Hl. Messe 
bereits um 14:00 Uhr starten und mit 
der Segnung einer Barbara-Figur am 
Stollen „Stock und Scherenberger“ be-
ginnen wird. 

Übrigens: Auch Sie sind herzlich einge-
laden, Ihre Ideen und Gedanken beim 
nächsten Planungstreffen am  
4. September 2024 mit einzubringen.
Berretz

Freitag, 14. Juni 2024 
um 15.00 Uhr:
Messe mit Krankensalbung  
in St. Josef
„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten 
der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn spre-
chen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben.“ Aus-
gehend von diesen Versen aus dem Jakobusbrief feiert 
die Kirche das Sakrament der Krankensalbung. Es hat 
seinen Sitz im Leben überall, wo Menschen - bedingt 
durch Krankheit, Alter oder andere Einschränkungen 
– Grenzen aufgezeigt oder eigenen Ohnmacht erfah-
ren. In diesem Sinne laden wir herzlich ein zur Heiligen 
Messe mit Krankensalbung. Der Termin ist am Freitag, 
14. Juni 2024 um 15.00 Uhr in St. Josef, Haßlinghausen. 
Angesprochen sind besonders diejenigen, die sich in 
einer leib- und seelischen Herausforderung geistlich 
aufbauen und stärken lassen wollen. Nach dem Got-
tesdienst sind alle zum Kaffeetrinken im benachbarten 
Gemeindeheim herzlich willkommen.

Pfarrer Holger Schmitz

Blumenkranz Pixabay

Termine KFD: 
Dienstag 7. Mai 2024, 18.00 Uhr Treffen an der 
St. Josefs Kirche zum abendlichen Spaziergang 

im Wonnemonat Mai und anschließendem 
gemeinsamen Essen. 

Freitag, 17. Mai 2024, 15.00 Uhr Maiandacht  
in der Kirche, anschließend Waffelessen  

im Gemeindesaal.
 

Donnerstag, 6. Juni (geplant) 16.00 Uhr  
Informationsnachmittag mit dem Senioren- 
beauftragten Herrn Hansen im Gemeindesaal  
(Einzelheiten werden auf der Homepage oder  

im Aushang veröffentlicht)

Monika Heidemann
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Veranstaltungsplanungen der Gemeinde St. Josef 

für die Zeit vom 21.04.2024 bis zum 24.12.2024
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung

So 21.04.2024 11.30 Bikergottesdienst, anschließend Ausfahrt, Mittagsimbiss (Suppe, Würstchen) 
und Programm vor Ort mit Hüpfburg, Kuchenspenden erbeten

So 28.04.2024 10.00 Erstkommunion 

Do 30.05.2024 10.00 Fronleichnam mit Fronleichnamsprozession, anschließend Handschnittchen

Do 06.06.2024 16.00 Vorsicht Falle – Wie schütze ich mich vor Betrugsmaschen?  
Referent: Herr Hansen 

Sa 29.06.2024 15.00  Start unseres Gemeindefestes 

So 30.06.2024 10.00  Messfeier, anschließend Fortsetzung unseres Gemeindefestes 

Fr 05.07.2024 18.30 Grillen in Pastors Garten

Fr 26.07.2024 18.30 Grillen in Pastors Garten

Fr 16.08.2024 18.30 Grillen in Pastors Garten

Mi 04.09.2024 19.30 6. Planungstreffen für zukünftige Veranstaltungen

So 07.09.2024 09.00 

17.00

Ab St. Josef: Fuß-Wallfahrt nach Neviges
Parallelprogramm f. Jugendliche (Messdiener, Pfadfinder)
Wallfahrtsmesse im Nevigeser Dom

So 15.09.2024 10.00 Gästechor in St. Josef

So 22.09.2024 11.00 Familientag mit Wortgottesdienst

Mi 02.10.2024 19.00 Weinprobe mit Wein von der Vinothek

So 06.10.2024 10.30 Erntedankfest in Haus Kemnade, Hattingen

Sa 07.12.2024 14.00
14.30
16.00
17.00
18.00

Treffen in St. Josef/ Abfahrt zum Stollen Stock und Scherenberger
Programm am Stollen mit Segnung der Barbarastatue
Rückfahrt zur Kirche St. Josef, Stärkung mit Kaffee und Waffeln
Hl. Barbara – Bergmannsmesse mit Bergmannskapelle
Gedankenaustausch mit Essen (Grünkohl, Würstchen, Pommes, Flammku-
chen) und Trinken auf dem Kirchplatz und „Vorschau“ auf den Weihnachts-
markt

So 08.12.2024 11.00 Eröffnung des Weihnachtsmarktes

Di 24.12.2024 17.00  Christmette mit Krippenspiel der Messdiener

Stand: 11.04.2024, Berretz
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
Jahreshauptversammlung 
                    der KFD St. Peter und Paul

Am Dienstag, dem 9. April 2024 hatten wir nach der Frauenmesse unsere alljährliche Jahreshauptversammlung.
In der Pfarrkirche begannen wir um 9.00 Uhr mit der Hl. Messe mit Pfarrer Holger Schmitz.

Zum gemütlichen Frühstück trafen wir uns anschließend im Pfarrheim. Nach der allgemeinen Begrüßung konnten 
wir auch Pfarrer Holger Schmitz begrüßen. Wir sangen einige Frühlingslieder, hörten eine Kurzgeschichte und ein 
Gedicht vom April.  Anschließend wurde über Gewesenes und Kommendes berichtet.

Vier Mitglieder aus dem letzten Jahr wurden geehrt. Mit einer Urkunde und einer Blume sagten wir Danke für die 
langjährige Verbundenheit. Bei Frau Ursula Wrobbel und Frau Angelika Schuldt bedankten wir uns für ihre langjäh-
rige Tätigkeit, ebenso bei Frau Alexandra Kramer für ihr Orgelspiel in den Frauenmessen. Drei Mitglieder aus dem 
Vorstandsteam haben sich zum Jahreswechsel leider verabschiedet, auch sie bekamen eine Blume als Dankeschön.

Mit einem Spruch von Matthias Claudius wurde an die verstorbenen Mitglieder im letzten und in diesem Jahr gedacht. 
Nach dem Jahresbericht der Schriftführerin Frau Schuldt und dem Kassenbericht der Kassenverwalterin Frau Wrob-
bel wurden beide Frauen in ihrem Amt bestätigt. Zur zweiten Kassenprüferin wurde Frau Christel Fink gewählt.

Wir sind eine Gemeinschaft von Frauen, die einander helfen, ermutigen und begleiten. Auch neue Ideen und neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen.
Über Fragen und Anregungen freut sich das Vorstandsteam der KFD Herbede:

Frau Hilde Kayß  Tel.: 0 23 02 / 7 21 69
Frau Brigitte Kathagen Tel.: 0 23 02 / 3 32 92
Frau Angelika Schuldt Tel.: 0 23 02 / 7 54 97
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Herzliche Einladung!
zur kfd Frauenmesse

am Dienstag, 14. Mai 

und 11. Juni 9:00 Uhr
mit anschließendem Frühstück und 

Jahreshauptversammlung im Pfarr-
heim von St. Peter und Paul.

zu unserem  

Seniorenkreis

am Mittwoch, den 15. Mai und 19. Juni

von 15.00 Uhr bis 17:00 Uhr
im Pfarrheim 

von St. Peter und Paul.

Am 29.6. 24
ist Patronatsfest 

in St. Peter und Paul, Herbede.   
Wir laden ab 16 Uhr zu frischen Waffeln  

und Kaffee ein!  
Anschließend beginnt die Messe  

um 18.30 Uhr mit  
Einweihung des  

St.-Peter-und-Paul-Platzes.  
Außerdem Grillwurst, Pommes  

und Kaltgetränke. 
(näheres Seite 16)

Am 30.5.24 ist Fronleichnamsprozession in Herbede 
im Innenhof des Josefshauses. Messe 10.00 Uhr. 
Mitwirkung des Posaunenchores. Prozession zur Kirche, 
dort Abschluss mit sakramentalem Segen. 
Anschließend Grillwurst im 
Brötchen und Kaltgetränke 
auf dem Kirchplatz.  
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Aus unserer Pfarrei.

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im März und April*

* bis Redaktionsschluss

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekten im 
Monat Mai und Juni
an Sonn- und Feiertagen
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19.05. RENOVABIS, Solidaritätsakti-
on für Osteuropa 

26.05. Kollekte für den 103. Deut-
schen Katholikentag 

02.06. Partnerbistum Hongkong

30.06. HI. Vater - “Peterspfennig“  
für die Aufgaben der  
Weltkirche

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
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Klaas Pauli
getauft in St. Augustinus und Monika

Leander Finke 
getauft in St. Josef

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Pastor Bernhard Alshut, Irmgard Trockel  
aus St. Liborius 

Christine Marie Probst, Edeltraud Schleier 
aus St. Josef

  

Oliver Bialon und Kinga Lilia Mila aus St. Augustinus und Monika 
Herzlichen Glückwunsch!

Hochzeiten



Kontakte.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
  

MMaarrkkttppllaattzz  1155,,  4455552277  HHaattttiinnggeenn  
nnuurr  PPoossttaannsscchhrriifftt  

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten

Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 
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Pflegefamilie gesucht! – 
Wäre das etwas für Sie?

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren 
Kindern das zu geben, was sie für eine 

sorgenfreie Kindheit benötigen.
In solchen Fällen werden Pflegefamilien 
benötigt, um den Kindern eine gezielte 

Förderung zu ermöglichen.

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als 
Pflegeeltern vorstellen könnten, 

würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de.

Informationen finden Sie auch 
unter www.skj.de .

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 



Kontakte.

St. Peter und Paul 
St.-Peter-und-Paul-Platz 3, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram:https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Mirjam Liesen, Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:  
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Reiner Himpeler, Tel. 0 23 39 / 23 15 (Pfarrsekretariat) 
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider 
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im Ruhestand:
Pastor Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Dorothee Janssen
01 51 / 20 02 65 17
dorothee.janssen@bistum-essen.de
Schwerpunkt Inklusion

Presse-Team: 
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37 und
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38  
E-Mail: presse@peterundpaul-herbede.de

Verwaltungsleiterin:
Susanne Buttler-Spangenberg
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Tel. 01 78 / 8 27 31 53
E-Mail: Susanne.Buttler-Spangenberg@bistum-essen.de


